
Aichach- wÖ Friedberger

WocLenökatt.
Pra«^: viertel jährig 30 ^r. — Bei 3n/erateu wird die Spaltzeile zu » kr. berechnet.

Sonntag M 13 2Y. März 1«63.

" Bekanntmachung.' . '

Milzbrand unter dem Hornvieh in dttGeimindeEtumpfenbach 
betreffende

Nachdem die in der Gemeinde Stumpfenbach unter 
dem dortigen Hornvieh-aufgetretene Milzbrandseüche in­
haltlich amtlicher Erhebungen erloschen..ist, wurde die 
dortselbst bisher für, das. Hornvieh verfügte Stallspcrre 
nunmehr nebst den hiemit in Verbindung gestandenen 
Maßregeln aufgehoben,was hiemit zur Darnachachtung 
veröffentlicht wird.

Aichach am 21. März 1863.
Der k. DezirksamtmanN.

" Wimmer. :

Bekanntmachung. .

Rotzkrankheit unter den Pferdrn I rr.
' Auf den Ärund hoher- Regicrungs-Entschu^ung 

vom 8. Marz lfd. Js. wird hiemit bei der astcrkänntcn 

Temeingefährlichkeit bet Rotzkrankheit unter den Pferden 
auf die allgemeinen Kennzeichen dieser Krankheit in 
Nachstehendem aufmerksam gemacht.

Diese Krankheit kennzeichnet stch
a) in zumeist einseitiger Aufschwellung und Ver­

härtung der Lymphdrüscn im Ächlgange, welche dabei un­
empfindlich gecscn den Druck und fest anliegcn;

b) in klobigem Ausflüsse aus der Nase, welcher gelb, 
gräulich und bräunlich, mitunter auch mit Blutstrcifcn 
durchzogen und mit Knvchenstuckchcn durchmcngt ist und 
in der Regel nur aus einem Nasenlochc hcrvortritt;

c) i n kleinen, gelblich weißen, jedoch festen Knot» 
chen auf., der Nasenschlcimhaut, ^ welche bald erweichen 
aufplatzcn, und alsdann um sich greifcndc'und sich ein, 
hohlende Geschwüre bilden, welch' letztere aufgeworfene 
Ränder Und einen, speckigen Grund haben und die 
Schleimhaut.nebst den darunter siegenden. Knorpeln und 
Knochen zerstören.

' Mit neuerlicher Veröffentlichung dieser Krankheits- 
kcnnzcichen ergeht zunächst an' sämmtliche Pferdebesitzcr 
die Aufforderung, im Hinblick auf Ärt. 123 des P.-St.- 
Ges. vom Jahr 1861 und bet; Vermeidung der hierin 
gesetzlich vorgesehenen Strafe bis zu 25 fl. in Geld je­
des Mal, so. oft sich Symptome des Rotzverdachtes an 
einem Pferde ergeben, lctzlcrcs sogleich vor Ansteckung 
fremder Thiere ferne zp halten und des Ortspo^clb'ehörde 
einem zur Praxis berechtigten ^hierarzte Anzeige zu er­

statten.
JNglcichcn ergeht aber auch an die HH. Thierärzte, 

thiftärztlichen' Gehilfen und Wascnmeister untcr Bezug» 
nähme auf hie gesetzlichen Strassolgen nach Art. 125 
und 126 drö P-St.-G. vom Jahre 1861 die Einschär- 
fung der Dienstpflicht dahin, den in ihren Bezirken 
befindlichen Pferden, vor 2Ukm jenen der Pferdehändler, 
der Wirthe und Postställe, sowie der Lohnfuhrlcute be­
sondere Aufmerksamkeit stctshin zu widmen und jeden 
Fall von Rotzverdacht sogleich anzuzeigcn, namentlich 
aber auch bei.Pscrdcmärkten in der angeregten Bezieh­
ung genaueste Eonlrollc zu üben.

Nicht minder wird allf Seite der Gemeindevorsteher 
sich zur gewissenhaften Pflichterfüllung dahin versehen,
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daß dieselben ^ei auftauchefiden'Motzverchachtsfällrn bei hM»-dcr FälschuM, des Betruges, des Wdstahls oder 
Pferden tyj&T äÜIenblicklichfAtNzeÄse" und polizeiliche des Hterschtag^« veru^kil^würden ^ 
Versugun^.ß«r provisorischen Scparkrung solches Pferde Mr diejcn^en'PcrMen^chekche^dcn^ZWffungseid 
der eröffneten Verbreitungsgefahr entgegcnwirken. anstatt niH micht geleistet haben, ist ^cdcr Montag und Don« 
die Wegräumung oder Weiterverbringung solcher Pferdr>s^siag Vormittags die Amtskanzlei geöffnet und wird

wie schon wahrgenommen wurde- geschehen zu.lassen 
und hiedurch die Herstellung des Thatbestandes zu er­
schweren.

Gegen derartiges Benehmen der Ortspolizei-Vor­
stände müßte unliebsam mit disciplinärer Strafe vorge­
gangen werden... - . : - ,

Aichach den 14. März 4863. ,
Der königliche Bezirksamtmann: ' '

Wimmer.

Bekanntmachung.
Gesuch bei .Mechanikee- Joseph Kirner von Augsburg nm die 
.Bewilliguug...zur Errichtung einer Mahl-, Gerb- und^GipS- 
Mühle an dem'sogenannten BranNtweinba.1, in der Geineinde- 

- Martung Lechhausen betr.
Der Mechaniker Joseph Kirner von Augsburg 

beabsichtiget an- dem sogenannten Branntwcinbache, ca. 
V,. Stunde unterhalb des Dorfes Lechhausen und in 
der Gcmcindemarkung Lechhausen auf den Grundstückes 
Pl.-Nr. 2525 u. 2526 eine Mahl-, Gerb- und Gyps^ 
Mühle Herrichten und soll zum Betriebe des Mühl­
werkes rn dem genannten Bache eine Jonval'sche Tur­
bine angebracht werden. ' ”'^

Im Hinblicke auf Art. 73, 74 u. f des Wasser-- 
benützungsgesetzes vom 28.- Mai 1852 wird hiemit be-! 
kannt gegeben, daß die nähere Beschreibung des. Wer­
kes nebst Plänen bei unterfertigtem Amte zur Kenntniß- 
nahme der Betheiligten aufgelegt ist und daß Tagsfahrt 
zur Verhandlung der Sache hierorts auf

Samstag den 18. April l. Js. 1
Frich 9 Uhr

unter dem Rcchtsnachlhcile anbcraumt ist, daß die-Be­
theiligten, welche in dieser Tagsfahrt keinen Einspruch 
erheben, ^ihres Widerspruchsrechtes verlustig sein würden.

Zugleich ergeht die Aufforderung von der Beschrei­
bung und den Plänen Einsicht zu nehmen.

Friedberg den 13. Marz 1863.
Königliches Bezirksamt Friedberg.

Widder. Grcsbek.

Bekanntmachung. '
Landtagswahlen betreffend.

Zur Wahl der.Wahlmänncr für die Landtags-Ab,- 
geordncten sind nach dem Gesetze vom 4. Juni 1848 alle 
bayerischen Staats-Angehörigen berufen, welche volljährig 
sind, eine direkte Steuer entrichten, den Vcrfassungseid 
geleistet haben und nicht wegen Verbrechens oder Verge-

benEH, daß bei « WrW selbst dem Wahlkommissär 
AgHtvtzsHtz« MW^MEidcsleistung vorzulcgcn ist.

t 1863.
m Königliches Bezirksamt Friedberg. 

Widder. __

* Bekanntmachung.
&n den'Mlgistrat Friedberg und sämmtliche HeMnb^ 

DerwaltünLen.^ ___
Rinderpest in Oesterreich betr.

Indem auf dip Aüöschrerbung -Vom 9. März'1863 
Kreisblatt-Nr. 27,Seite K21,. hingewicsen wird,., srgrht 
der Auftrag, selbe geeignet zu veröffentlichen, und sich 
hienach.zu. achten.-r, ,i..^i... < H -/r ir.:.,

Friedberg Leo LS»,7März, 486Sv ^ ^
; , KöniglicheL BezückSÄnt^ /. * „;..

• Widder. ;

Bekanntmachung. ' K ;
Grondentscher Resormvercin. betreffend.

Nachdem bei der am 23. ^d. Mts. stattgcfundcnen 
Versammlung einstimmig der Anschluß der Erschienenen 
an den zu München bereits bestehenden großdeutschen 
Reformverein beschlössen--uttb väödiHrantragt wurde, die. 

Liste der Einzeichnung noch einige Tage offen zu lassen, 
so wird hiemit eröffnet, daß die Liste zur Einzeichnung 
noch 10 Tage lang für diejenigen, welche alß Mitglieder 
des Münchner Vereines beitreten wollen, lm Bureau 
des Unterzeichnete täglich ausliegt. .

Da ferner nach gegenseitiger Uebereinkunft vorläufig 
alle Monat, eine gesellige.Zusammenkunft der .Vereins- 
Mitglieder aus Aichgch und Umgegend bestimmt wurde, 
so wird zum. erstenmal zu diesem Zweck,- 
Montag, den . 13.. April, Nachmittags 4 Mr 
im Saale des - k- Posthalters Herrn Drüringev dahier 
vorgeschlagen.

Aichach den 25^ März 1863.
A. Ebenhöch.
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Umer-MMcherun! ^ 
dec Vaycrischm Hypotheken- und Wechsel-Bank:

Geschäftsabschluß pro 1862.
Das Versicherungs Hapitach der Anstalt laut Ausweis des vorjährigen Rechen- ' / ' 

' , schaftsberichtes am Schlüsse, des Jahres' 1861 in Kraft mit . . . fl. 283,39OM3.

erhielt im Jahre 1862 emen Netto-Zugang, (abzüglich aller aufgehobenen und ab- 

gelaufenen Versicherungen) von : " . 22,223'527^

, bettüg somit ul^ . . .

Fstv Brand-Entschädigungen wurden an 243 Beschädigte verausgabt 
isndiseit dem^Ve^echen^ . . . . .

' ' Deckungsmittel sind:
Das ursprünglich baär elllgezahlte Garantie-Kapital von

Der completirte Reservefond von . .

Die Prämienreserve von .

' fl. 305,613,580.

, fl. " 231-007.

. fl. 3,997/199'

- st-

fl.

3^000,000.

1,000.000:
239,434.

4,239,434.

Dst Bank übernimmt nach erfolgter Deklaration Versicherungen zum vollen Werthe (auch 

vÄr^Veldfruchten, Bieh, Fahrnissen re. re.) und vergütet, den Polize-Dedingungen entsprechend- TW 

beim Brande abhandengekommmen Gegenstände.
Im Falle einer Vorauszahlung der Prämie gewährt die Bank alle jene Vortheile, welche/ 

andere solide Versicherungsanstalten einräumend. " ' -1:

Zur Vermittlung von Versicherungen unter Zusage billiger Prämien und prompter K^t- 

schädigung im.Unglücksfallc erbieten sich die Agenten der FeuerversichcrungS-Anstakt der-Baperischen 
Hypothek- und Wechsel-Bank.

Aichach den 19. März 1863.

Gyps Verkauf.
In der Typsmühlc vor dem Wcrtachbruckcrthorc 

ist beständig frisch gemahlener, unverfälschter Gyp6 
billig zu haben. Auch befindet sich eine Niederlage 
davon bei

I. M Bösmüller, Dank-Agent.

Anwesen-Berkans.
In Dasiug ist ein Anwesen zu verkaufen: Das­

selbe besieht aus einem gemauerten WvhnhauS, d«nw 
Stall und Stadel nebst einem schönem Obstgatten, so­
wie 13 Tagwerk Holz, Accker und Wiesen. Es kann 
auch Vieh und Baumannsfahrnisse auf VerlangenChristian Birkmeier, auf der sog. Pulvermühke,

vor dem rochen Thore an der Friedberger ^^ "n- Dritthcil des Kaufschillings.
DaS Nähere bei

„ ., . Kaspar Schaster.
Augsburg un Marz 1863. ^ Schneider in Dasing.
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ZugelaOne^Snnd. ; / ■ £&l^^
Am Sonntag.den .15. März-.ist Zwischen Augs-ten ein pqar Solg-Piecen für. Gesang ,(auK der Oper 

bürg und Hilebberg': Llechaftv ein großer jungy der Puntäner 'rc.)'verdientes, reichlichen Bitifall, — so 
semmelfarbener Hund mit langem Schwas zugelaufen, kennzeichnete ein klassisches Trio für Violin, Cello und 
Der Eigenthümer wolle sich Heim-Wirth in ÄLr«ieu- Clavier, (gwwle aus Don Juan), desgleichen ein kräf- 
that melden. tiger wunderbarer Chor „an die Künste" von Mendelssohn

“ - sowohl einen feinen Geschmack als große Gewandtheit seitens
VetttUUrMUlyUttA '1 • ' ' rin Musif-Jünget- Das herrliche Melodram „der Gang

Diejenigen Herrn L.cbrer d^s kö-aigl. ^Bezirksamtes zum Eisenhammers Gedicht v. Schiller, Musik v. Webers 
Aichachs welche .von dem künstlich in Farbendruck aus- ^—welches die 2. Abtheilung bildete, — gewährte einem 
geführten,'dem" hohen Landrathe Obcrbaycms dankbarst ^^zh^csi 'P^bllkUm einen höhen Kunstgenuß, wozu 
gewidmeten Gedenkblatte einea Abdruck Zu besitzen wun- auch-das'gilüngcne Arängement, (im Vordergrund war ' 
schen,-dessen .Preis 1 fl. 12 kr. nicht übersteigen dürfte, aß Dekoration eine Kapelle ausgestellt, rc.) viel beitrug, 
belieben sich Möglichst bald zu melden bei

, ‘ Carl Nottmanner, Lehrer
22112—2— ! __________ in Aichach._________
»AichÄch, 26. März. .Was vereinte Kräfte^zu lei--' 

stey verprögen, ersahen wir nmcrdings am jüngsten 
Frauen läge (25., März), an welchem unsere rührige Lic- 
dettafel tm Verein mit anderen Dilettanten ein ^ccht büb- 
scheS Concert zum Besten der Armen gab, das bcdeu- 
tende öeistltksgsfähigkcit bekundete. Sahen wir mit Ver-

— Wir freuen uns, constatiren zu können, welch' 
mächtigen Fortschritt die Pflege der Kunst, in, unserer > 
Stadt, die stets fruchtbarer Boden für geistige Strcbün« 
gtn grwsftn,—; gemacht hat, ~ usid ^wn) glauben gerM 
daß diese uns nun schon mehrmal,vorgsführte.Harmonie" 
im' Reich' der Töne, ein günstiges Omen 'sei ^für Wh? 
immer, wcitxrgrcisendc Verwirklichung im praktischen Lc< 
bett, denn Ke allein macht das Leben schon.

"MM
Sorten

Walzen 
Korn

Met ' 

Summa

^>chrannensiand

ganzer Hievon > ^.n 
Stand verkauft, J '

176
109
142
259
686

Sch a f'f c t

176 
109 
142 
259

'Aichach den 21. März. ' 

Durchschnittspr. pr. Schaffe!

höchster 

ss l kr.

-19
12
11

'-'29 -
4 l

mittlerer mindester

fl. I kr. fl.s^r.

19

26 I 10

8 - 18-

Ganzer 
Erlös gestiegen gefallen

' ' fl- I kr. fl-'

Maisch pkr Pfund-! 
Ochsenfleisch-gemästetes 
Kuhflcisch 
Rindfleisch 
Schweinefleisch 
KalbfieiM ) 
Schaffleisch —

686 |

- ’• 7 281 7 - 6

43
9

32
29

pf- ' - ' Brod iPsv. Lölh Qut

2 Halbkreuzer-Semmel .2: 1
113 2 Krcuzcr-Scmmcl — 4 3
12 — Halbkrcuzcr-Röggl — 3 3
17
11

Kreuzer-Röggl 
HalbhatzcmLaib

7
23

2
2

- — Batzen-Laib ' 1 15 —

At^isey per Pfund ,!kr, 
Ochsen fleisch gemästetes. - 
Kuhflcisch I -
Rindfleisch'
Schweinefleisch , —
Schaffleisch 

- Kalbfleisch

3356
1260 
1537
1810 -

11
: 30

43
36

k 7975 | —-'T

TM fl. 

25(1-- 
-21 - 
2t - 
;,9 —

kr-

Thk 1 ’ Mehl» pk Dreißiger "IjFrT 
3 IMundmehl oderiAnsM . 'jj? 
2 «Semmelmehl-. 6 
— «Mittel- oder Roagenmchl 5 
— Nachmchl - 4 
— «Beutel- oder Brodmehl 3 
— |1 Pfund Roggenbrod - || 2

l)l

3
reiftÄiW$x(eöberq und Vccbbaufen vom 2ß; bis.

PL Brod Pfd. Loth Qut, Thl. . B^eht per Viertel

Kxeuzcr-Semmcl 
Krcuzcr-Roggl 
Zweikreuzer-Röggl 
Batzen-Laib

Ein P/und Wa
Lchtkreuzer-Laib - 
zenbrod kostet 7 kt.

2

4
7

14
12
24

2
Feines Mundmehl 
Semmelmehl 
Waizcnmehl 
Geringeres Waizenmchl 
Rygqcnmehl -'-

ss

2

- — 'Rad)md)l
pf. — 1 Pfund Roggcnbrod 3 kr '— vk

TT
4 

40 
24
8

52

ff

52h

Friedberg., vom 26. M.irz. Walzen 19 fl. 23 kr., Korn 11 fl. 38 kr., Gerste 10 fl. 39 kr. Feefen 7 fl. — ft 
- Haber 7 fl. 14 kr.

Druck der J. LicKleiler'schcn Buchdruckerci in Friedberg. Rcdigirt von Th. Müller.


